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GRAMMATISCHES INFORMATIONSSYSTEM (GRAMMIS)

Vier Grundprinzipien
− Präsentation von grammatischem Wissen im multimedialen Hypertextformat
− Darstellung von Grammatik als vernetzter Gegenstandsbereich
− Durchsuchbarkeit und Registerführung
− Verfügbarkeit und Zielgruppenoffenheit

https://grammis.ids-mannheim.de
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MODULARER AUFBAU

− Systematische Grammatik
− Wissenschaftliche 

Terminologie
− Korpusgrammatik
− Wortphonologie

− Grammatik in Fragen und 
Antworten

− Propädeutische Grammatik
− LernGrammis
− Verzeichnis grundlegender 

grammatischer 
Fachausdrücke

− Amtliches Regelwerk des 
Rats für deutsche 
Rechtschreibung

− Spezialwörterbücher 
(Verbvalenz, Präpositionen, 
Konnektoren, Affixe)

− Datenbanken 
(Genitivmarkierung, 
attributive Adjektive, 
Rechtschreibwortschatz)

− Datensätze zur 
Korpusgrammatik

− Bibliographien (Grammatik, 
Rechtschreibreform)
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SYSTEMATISCHE GRAMMATIK

https://grammis.ids-mannheim.de/systematische-grammatik
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E-VALBU (ELEKTRONISCHES VALENZWÖRTERBUCH)

https://grammis.ids-
mannheim.de/
verbvalenz
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PROGR@MM (PROPÄDEUTISCHE GRAMMATIK)

https://grammis.ids-
mannheim.de/
progr@mm
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VERZEICHNIS GRUNDLEGENDER GRAMMATISCHER 
FACHAUSDRÜCKE (VGGF)
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GRAMMATIKFRAGEN

− »Heißt es „ich gehe durch Kaufhof“ oder „ich gehe durch den Kaufhof?“«

− »Kann man Kinder und Kinderinnen sagen? Manche wollen ja auch bei Kinder 
‚Gender-Equality‘ betonen.«

− »Konkret geht es mir darum, dass sich Zusammensetzungen eingebürgert 
haben, die schlichtweg Unfug sind. Ich ärgere mich über Wörter wie Bergrettung, 
Helikopterrettung, Luftrettung, Wasserrettung. Es werden weder Berge, noch 
Helikopter, noch die Luft oder das Wasser gerettet, sondern Menschen. Wie 
konnten sich diese Wörter in unserer Sprache nur so breit machen? Hat denn da 
niemand ein Auge drauf?«

− »Wieso heißt es Terminsladung aber nicht Terminskalender?«
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GRAMMATIK IN FRAGEN UND ANTWORTEN
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LERNGRAMMIS

− Entwicklung von Lernbausteinen zu grammatischen Themen (2020-2024)
− Einsatzbereiche:

− Schulunterricht
− DaF-/DaZ-Unterricht

− Einsatzszenarien:
− eigenständige Vor- und Nachbereitung
− gemeinsames Arbeiten im Unterricht
− Material- und Inspirationsquelle für Lehrkräfte
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SITUATIVER UND SYSTEMATISCHER GRAMMATIKUNTERRICHT

A B C

Mustererkennung
Kategorienbildung

Regelableitung

Grammatik
Sprachbenutzung

SYSTEMATISCHER GRAMMATIKUNTERRICHT

Sprachbenutzung

1
Beispiele

Kommunikationszweck

A B C
Grammatik

Grammatische Formen

Sprachbenutzung

SITUATIVER/FUNKTIONALER GRAMMATIKUNTERRICHT
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POTENTIALE IM VERGLEICH ZUM OFFLINE-
GRAMMATIKUNTERRICHT

− Ständige Verfügbarkeit, kostenloses Angebot
− Weiterführende, selbstständige Recherche
− Verlinkung zwischen den Inhalten, Querverweise (Schließen von 

Wissenslücken)
− Nutzung von vorhanden Sprachressourcen (Wörterbücher, Korpora)
− (Vor)wissenschaftliche Methoden (z.B. Korpusrecherche, 

Browserexperimente)
− Einbindung authentischer Sprachdaten (auch Ton- und Videoaufzeichnungen)
− Einbinden multimedialer Elemente: Grafiken, Animationen, Tonbeispiele, 

Erklärvideos
− Direktes Feedback in Übungen
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LERNBAUSTEINE FÜR DEN SCHULUNTERRICHT:
ADJEKTIVFLEXION

− Inhalte: Bildungspläne 
der Bundesländer

− Struktur: 
Unterscheidung 
zwischen Grundinhalten 
und Vertiefungen 

− Lernpfad: Induktiver 
Kategorienerwerb
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LERNBAUSTEINE FÜR DEN SCHULUNTERRICHT:
STARKE UND SCHWACHE VERBEN
− Methodik:

Forschendes Lernen mit 
authentischen Sprachdaten
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DAF/DAZ-UNTERRICHT

− Auswahl der grammatischen Inhalte auf Basis von Lehrwerken für 
Integrations- und Berufssprachkurse

− Lernbausteine für Lehrkräfte und zum Selbstlernen
− Lernbausteine zu einzelnen Weltwissenskategorien, z.B. Rollen 

und Situationen, Raum, Zeit, Ursache und Folge
− Lernbausteine zu basalen grammatischen Kategorien
− Intuitives Lernen durch interaktive, multimediale Übungen
− Schließen von individuellen Wissensnachteilen durch andere 

Grammis-Module
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BEISPIEL: EINBINDUNG VON WÖRTERBÜCHERN
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ZUSAMMENFASSUNG

Grammatiklernen mit Grammis
− Verschiedene Angebote für unterschiedliche Zielgruppen
− Vernetzung unterschiedlicher Wissensbereiche und -niveaus
− Einbindung grammatischer Ressourcen

https://www.unipark.de/uc/lerngrammis/
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